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Was uns der Spessart  Gutes  bietet

Getränkevertrieb 

Getränkemarkt  ·  Am Karlesberg  ·  63776 Mömbris

Fon 06029-979869
Mobil 0160-188 9940

Ihr zuverlässiger Lieferant für:

+ Heimdienst + Feste

+ Vereine + Familienfeiern

+ Firmen + Gastronomie

Rüdiger Asmus
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Grußwort 

Liebe Sportfreunde,

Die 1. Mannschaft ist mit hohen Erwartungen in diese Saison gestartet. Das hatte ver-

schiedene Gründe: Die überzeugende Rückrunde der letzten Saison, die Rückkehr einiger

Verletzter und hoffnungsvolle Neuzugänge. Leider gab es von Beginn an Dämpfer dieser

Euphorie. Neue Ausfälle, langwierige Verletzungen und ausbleibende Erfolge. Als der

Viktoria in dieser Situation Anfang September dann noch einige Urlauber fehlten, muss-

ten sogar Spieler reaktiviert werden, um überhaupt eine schlagfertige Truppe auf den

Platz zu bringen.

Das Zwischenfazit nach etwa einem Drittel der Saison ist, dass man weit unter den Erwar-

tungen zurückgeblieben ist. Leider hat Marco Reschke aus dieser Situation Konsequenzen

für sich gezogen und mitten in der Saison sein Traineramt niedergelegt. Der Zeitpunkt ist

unglücklich, trotzdem danken wir Marco für seine gute Arbeit in den vergangenen knapp

drei Jahren. Trotz all dieser Umstände herrscht in der Mannschaft noch eine gute

Kameradschaft. Die Neuzugänge haben sich gut eingefügt und spielen auf dem Platz eine

wichtige Rolle. Auch außerhalb des Platzes haben sie sich gut in die Mannschaft inte-

griert. Die Langzeitverletzten werden auch früher oder später wieder zur Mannschaft sto-

ßen und diese verstärken.

Die zweite Mannschaft in Spielgemeinschaft mit Eintracht Mensengesäß bleibt bisher

auch hinter den Erfolgen der letzten Saisons zurück. Die Beteiligung der Spieler unserer

Viktoria hat zuletzt etwas zugenommen, ist aber immer noch auf niedrigem Niveau.

Es ist sportlich gesehen bisher durchweg eine schwierige Saison. Kopf hoch, es ist noch

alles möglich!

Alle Viktorianer und Freunde des Vereins sind zur Weihnachtsfeier am 17.12. herzlich

eingeladen, die hoffentlich nach zwei ausgefallenen Feiern wieder stattfinden wird.

Mit sportlichem Gruß, Ralph Kern im Namen Eurer Vorstandschaft

Sachverständiger WF zur Bewertung
bebauter und unbebauter Grundstücke

Büro:
Hemsbach 103
63776 Mömbris

Telefon 0 60 29 / 66 50
Telefax 0 60 29 / 59 30
Mobil 0171 / 7 72 75 44
e-mail BueroPFAFF@AOL.com
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Er ist der Repräsentant unser "Viktoria" nach außen hin (beim BLSV, der Marktgemeinde

und Behörden wie Landratsamt, Finanzamt, Steuerberater und Banken).

Michael Geis gehört seit dem Jahre 1967 unserer Viktoria als Mitglied an. Er spielte in den

verschiedenen Altersgruppen unserer Juniorenmannschaften bis hin zu den Aktiven und

absolvierte über 700 Spiele in der 1. Mannschaft für unsere Viktoria und erzielte dabei 86

Tore. Seit 2013 ist er unser 4. Ehrenspielführer (nach Karl Waldschmitt, Karl-Heinz Faller

und Kurt Pfaff ). Auch heute ist er noch in der AH-Mannschaft in Spielgemeinschaft mit

dem SV. "Eintracht" Mensengesäß  und der AH-Kahl-

grundauswahl regelmäßig im Einsatz.

Er spielt aber nicht nur gerne Fußball, sondern ist seit

nunmehr 31 Jahren Mitglied der Vorstandschaft unserer

"Viktoria". Von 1991–1997 bekleidete er das Amt des

Schriftführers und seit dem Jahre 1997 ist er unser

Hauptkassier und in dieser Position nicht mehr wegzu-

denken. Er führt die Kassengeschäfte mit äußerster Sorg-

falt  und viel finanzieller Umsicht. Sein größtes Projekt,

das er in seiner Zeit als "Schatzmeister" zu bewältigen

hatte, war im Jahre 2009 die Erneuerung der Dachein-

deckung unseres im Jahr 1973 erbauten Sportheimes

mit gleichzeitiger Montage einer Photovoltaikanlage

über die gesamte Dachfläche. Hier hat sich unser Sport-

freund mit seiner ganzen Kraft eingesetzt. Auf der einen

Seite um mit den bauausführenden Firmen gute Preise

und auf der anderen Seite mit unseren Hausbanken

günstige und gesicherte Kredite auszuhandeln. Dies ist

ihm mit Bravour gelungen. Die Einspeisevergütung für

den erzeugten Strom hat die Finanzierung der beiden

Projekte ermöglicht und trägt nun einen großen Teil zur

finanziellen Stabilität unseres Vereins bei.

Anfang 2020 wurde unter seiner Federführung und mit

hohem persönlichen Arbeitseinsatz im Vereinsheim ein

neuer Fußboden verlegt und die Räume neu gestrichen.

Im Frühjahr diesen Jahres konnte nach fast einjähriger

Planung und Organisation die neue LED-Flutlichtanlage

für den Trainingsplatz in Betrieb genommen werden.

Michael Geis
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Dabei lag die komplette Abwicklung mit Angebotseinholung, Zuschussbeantragung und

letztendlicher Umsetzung des Vorhabens in seinen Händen.

Weiterhin wurden während seiner Amtszeit eine neue Heizungsanlage montiert, die

Duschen und Sanitäranlagen renoviert, das undichte Flachdach des Kabinentraktes mit

einem Satteldach versehen, ein Kühlraum errichtet und die Theke in der Vereinsgaststätte

sowie die Deckschicht des Tennenplatzes erneuert. Bei all diesen Maßnahmen war er bei

Planung, Organisation und Durchführung maßgeblich beteiligt.

Nicht zu vergessen ist, dass er neben seiner Vorstandschaftstätigkeit zusätzlich noch in

den Jahren 1994–2001 und 2005–2006 Juniorenbetreuer war. Gleichfalls steht er seit dem

Jahre 1993 bis heute dem Thekenpersonalteam unseres Sportheimes zur Verfügung.

Ebenso ist er seit dem Jahre 2003 im Team der im ¼-jährlichen Turnus erscheinenden

Vereinszeitschrift "Kopfball" tätig (Beschaffung von Werbeanzeigen, Korrektur lesen, Aus-

legen in den Geschäften, Austeilen an die Anzeigenkunden).

Der Fußballverein "Viktoria 1930" Brücken e.V. ist seinem Sportkameraden Michael Geis

für seine aufopferungsvolle Tätigkeit in all den Jahren zu Dank und Anerkennung ver-

pflichtet und hofft auch in Zukunft auf seine Mithilfe und Unterstützung. Nicht vergessen

möchten wir in diesem Zusammenhang auch seiner Frau Steffi ein herzliches "Danke

schön" auszusprechen, denn ohne das Verständnis und die Mithilfe der Familie ist eine

solche Aufgabe nicht zu bewältigen.

Innen- und Außenputz   •  Vollwärmeschutz

Spachteltechnik  •  Stuckarbeiten
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Herrenmannschaften Saison 2022/23 AK-Gr1 AB / BK-Gr1 AB

A-Klasse AB 1 – 2. Spieltag:

SV Kleinostheim II – Viktoria Brücken 3:4
Nach sieben Wochen Vorbereitung reiste unsere Mannschaft um Trainer Marco Reschke zum
Saisonauftakt nach Kleinostheim, um sich mit der Reserve des Kreisklassisten zu messen. Bei sommerli-
chen Temperaturen erwartete Brücken auf dem engen und heißen Kunstrasenplatz gleich eine Heraus-
forderung, zumal man auf einige Leistungsträger verzichten musste.
Die Viktoria übernahm sogleich die Spielkontrolle, musste sich dennoch aufgrund der besonderen
Umstände zunächst orientieren und finden. An Torgelegenheiten mangelte es bald nicht mehr.
T. Hofmann und D. Mader tauchten frei vor Kleinostheims Schlussmann auf, konnten aber nicht verwan-
deln. Auch ein Kopfball aus kurzer Distanz von D. Geis fand nicht den Weg ins Gehäuse. Die Führung fiel
derweil aus einem Standard. Eine Ecke von D. Mader senkte sich direkt ins lange Eck zum 1:0 (20. Minute).
Fast unmittelbar im Gegenzug schlug die Heimelf zurück. Nach Ballverlust im Spielaufbau benötigte der
SV nur zwei Stationen, um frei vor Torhüter N. Nees zu stehen und auszugleichen (24.). Mit dem Unent-
schieden ging es in die Pause.
In der 50. Minute zog Brücken durch P. Herbert wieder mit einem Tor davon. Doch ein Doppelschlag
durch Kleinostheim in der 60. und 61. Minute wendete urplötzlich das Blatt. Zunächst brachte ein
Schlenzer aus 20 Metern Torentfernung direkt in den Winkel den überraschenden Ausgleich, ein
Handelfmeter nur 60 Sekunden später gar die Führung für die Heimelf.
Doch aufgrund der Überlegenheit und der noch verbleibenden 30 Minuten war die Messe noch nicht
gelesen und Brücken glaubte weiter an einen Erfolg. Gute Torschussgelegenheiten aus der Distanz ver-
fehlten noch ihr Ziel, doch die sich immer wieder erarbeiteten Einschussgelegenheiten machten Hoff-
nung. So gelang D. Geis bereits in der 68. Minute der Ausgleich und kurz vor Ende der regulären Spielzeit
der ersehnte 3:4-Führungstreffer.
In der hitzigen Nachspielzeit galt es nochmal die letzten Freistoßflanken und Vorstöße der Heimelf abzu-
wehren und den verdienten Sieg letztendlich über die Zeit zu bringen. TG

Aufstellung: N. Nees, S. Lorenz, S. Becker, M. Geis, P. Herbert, T. Hofmann, T. Gerigk, D. Ferrara, J. Nees,

D. Mader, D. Geis

Einwechslungen: T. Geis (37.), E. Kern (58.), K. Pfaff (58.), J. Thoben (78.)

Tore: 0:1 Mader (20.), 1:1 (24.), 1:2 P. Herbert (50.), 2:2 (61.), 3:2 (62.), 3:3 D. Geis (68.), 3:4 D. Geis (86.)

B-Klasse AB 1 – 2. Spieltag:

RW Daxberg – SG Mensengesäß II/Brücken II 1:0
Eingesetzte Brücker Spieler: –

A-Klasse AB 1 – 3. Spieltag:

Viktoria Brücken – VfR Goldbach II 3:3
Im ersten Heimspiel der Saison gingen einige Spieler der Viktoria angeschlagen ins Match gegen die
Gäste des VfR Goldbach II.
Dennoch war es ob der Qualität, die Brücken trotz der Umstände aufs Feld brachte, erstaunlich, wie groß
die Probleme wurden, das Spiel in die gewünschte Richtung zu lenken.
Den frühen Gegentreffer durch einen feinen Schlenzer über den Brücker Schlussmann hinweg (3.
Minute) konnte D. Mader kurz darauf (6. Minute) noch ausgleichen. Doch weckte auch dieser Reset nicht
die Fußballgeister in unserem Team. Die Gäste kamen dagegen immer besser ins Spiel, gingen in der 32.
Spielminute erneut in Führung und sorgten bis zur Halbzeitpause für zunehmende Verunsicherung in
der Heimelf, die bis dato vieles schuldig blieb.
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Mit der Besinnung auf die Grundtugenden ging Brücken in die zweite Hälfte und so dauerte es auch
nicht lange, bis sich gute Torgelegenheiten boten. Doch der Rückschlag erfolgte prompt, als nach Ball-
verlust im eigenen Sechzehner die Rettungsaktion misslang und der Schiedsrichter auf den Punkt zeig-
te.Torhüter M. Stadtmüller ahnte die Ecke, bekam die Hand aber nicht mehr entscheidend an den Ball. In
der Folge geriet Brücken erneut unter Druck, agierte kopflos und verlor den Zugriff aufs Spiel. Nur mit
Mühe konnte der nächste Gegentreffer verhindert werden.
In der Schlussphase sammelte unsere Truppe nochmals alle Kräfte und schöpfte neuen Mut. Nun dräng-
te man den Gegner zusehends in die Defensive und erspielte sich wieder Torchancen. Nach schönem
Steckpass tauchte D. Geis vor des Gegners Torwart auf und konnte zunächst auf 2:3 verkürzen (75.). Nach
weiteren vergebenen Hochkarätern und zwei Aluminiumtreffern sollte es P. Herbert in der Nachspielzeit
sein, der nach schönem Angriff über die linke Seite den zweiten Ball aus 18 Metern mit der Innenseite
zum Ausgleich vollstreckte (90.).
Kurz darauf beendete der Schiedsrichter die Partie. Nach respektablem Schlussspurt war die Erleichte-
rung groß, das Unentschieden erreicht zu haben. Doch die in der überwiegenden Spieldauer gezeigte
schwache Vorstellung gibt zu denken. TG

Aufstellung: M. Stadtmüller, S. Lorenz, S. Becker, M. Geis, P. Herbert, T. Hofmann, J. Nees, D. Ferrara, D. Mader,

D. Geis, L. Friebel

Einwechslungen: T. Geis (18.), P. Wissel (46.), T. Gerigk (69.)

Tore: 0:1 (3.), 1:1 D. Mader (6.), 1:2 (32.), 1:3 (57.), 2:3 D. Geis (75.), 3:3 P. Herbert (90.)

Liebe Vereinskolleginnen und -kollegen, das hier ist ein Hilferuf.

Wir stehen am Abgrund. Vielleicht zehn Leute übernehmen im Verein

Verantwortung, den anderen scheint alles egal zu sein.

Vor knapp zwei Jahren haben wir bekanntlich eine Vereinsumfrage durchgeführt.

Einige Leute haben sich bereit erklärt, Dienste zu übernehmen.

Aber: Es findet sich kaum jemand, der in der Küche Dienst machen will.

Und Thekendienst muss unser Vorstand nach den Heimspielen 

ab 17.30/18.00 Uhr selbst machen, weil sich niemand findet. Wieso funktioniert

das in anderen Vereinen, bei uns aber nicht? Auf unserem Sportgelände sind

mehrere Kleinarbeiten zu erledigen. Leider findet sich niemand, der mithilft.

Unser Platzwart ist ohnehin überlastet.

Bitte melde dich, wenn du Lust und Zeit hast! 

Denn wenn es so weitergeht, dann ist der Bestand unseres Vereins in Gefahr.

Ernsthaft! Das sind keine hohlen Worte. Es ist ernst. KK

Appell
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A-Klasse AB 1 – 1. Spieltag (Nachholspiel):

Viktoria Brücken – TV Wasserlos II 0:0
Zum Nachholspiel am Donnerstagabend empfing Brücken die zweite Mannschaft des Bezirksligisten aus
Wasserlos. Man war sich im Klaren, dass eine Leistung wie gegen Goldbach II nicht ausreichen würde, um
zu bestehen.
Durch die Besinnung auf die Grundtugenden wie Laufbereitschaft, Zweikampfstärke und mannschaftli-
che Geschlossenheit kam die Viktoria diesmal besser ins Spiel. So entwickelte sich ein intensives Spiel auf
Augenhöhe, jedoch mit wenigen klaren Torchancen auf beiden Seiten.
Das Spielgeschehen fand hauptsächlich zwischen den Strafräumen statt. Mit einem 0:0-Unentschieden
ging es in die Halbzeitpause.
Verletzungs- und krankheitsbedingte erforderliche Wechsel konnten dank des breiten Kaders kompen-
siert werden. Im zweiten Durchgang hielten sich die Kräfteverhältnisse zwischen Heimelf und Gast wei-
terhin die Waage. Das Pendel schlug in keine Richtung entscheidend aus, wobei der Wille zum Torerfolg
keinesfalls abzusprechen war.
Doch beide Abwehrreihen hielten den Angriffen stand, so dass es auch nach 90 Minuten beim leistungs-
gerechten, torlosen Remis blieb. Auch wenn die Zuschauer heute keinen fußballerischen Leckerbissen zu
sehen bekamen, so war es doch eine Leistung unserer Truppe, auf der sich aufbauen lässt. TG

Aufstellung: M. Stadtmüller, S. Lorenz, S. Becker, M. Geis, J. Yaparsidi, T. Hofmann, J. Nees, P. Herbert, D. Mader,

D. Geis, L. Friebel

Einwechslungen: R. Kern (28.), P. Wissel (46.), T. Geis (66.), C. Dorn (84.), E. Kern (84.) Tore: –

B-Klasse AB 1 – 1. Spieltag:

SG Mensengesäß II/Brücken II – SV Albstadt 2:3
Eingesetzte Brücker Spieler: D. Geis, T. Gerigk, J. Thoben

A-Klasse AB 1 – 4. Spieltag:

SV Hörstein – Viktoria Brücken 3:2
Stark ersatzgeschwächt trat Brücken zum Auswärtsspiel in Hörstein an. Gleich mit dem ersten Angriff
setzte sich die Heimmannschaft gegen die neu formierte Viktoria-Defensive durch, der Torabschluss traf
jedoch nur die Latte. Anschließend schien Brücken erwacht zu sein und gewann Orientierung gegen
Gegner und Ball.
Fortan gelangen auch eigene Angriffe und Torabschlüsse aus der Distanz, die den Schlussmann des SV
aber nicht ernsthaft in Bedrängnis brachten. Etwas überraschend fiel dann doch der Führungstreffer für
die Gastgeber. Eine eigentlich verunglückte Flanke senkte sich über Brückens Torwart M. Stadtmüller ins
lange Eck und war nicht mehr zu parieren (20. Minute).
Brücken ließ die Köpfe nicht lange hängen und fand schnell zurück ins Spiel. Bereits in der 27. Minute
setzte D. Mader zu einem gewaltigen Fernschuss aus gut 25 Metern an, der nahezu im Winkel des
Gehäuses unhaltbar einschlug - 1:1. Doch auch Hörstein hatte noch einen gefährlichen Distanzschuss zu
bieten, der abermals ans Aluminium klatschte.
Mit dem zwischenzeitlichen Unentschieden ging es in die Pause. Arm an Torgelegenheiten nahm die
Partie ihren Lauf, bis D. Mader erneut aus der Distanz zuschlug, diesmal per direktem Freistoß (62.). Durch
ein glückliches Zusammenwirken von Pfosten und Torwart sprang der scharf geschossene Ball schließ-
lich über die Linie. In schnell vorgetragenen Angriffen hatten auch L. Friebel und T. Hofmann gute Aus-
sichten auf einen Torerfolg, vermochten aber nicht zu verwandeln.
Torannäherungen für Hörstein gelangen meist durch Standards, während aus dem Spiel heraus die
Brücker Abwehrreihe um die souveränen Aushilfsverteidiger R. Kern und D. Behl zusammen mit M. Geis
dominierte. So war es auch eine Flanke nach einem bereits geklärten Eckball, die Hörstein circa zehn
Minuten vor Schluss per Kopf zum Ausgleich  nutzte.
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Dem Verschleiß der letzten Spiele und dem Einsatz Tribut zollend, musste Brücken in der Schlussphase
das Spielgeschehen zusehends abgeben. Ein hoher Ball über die letzte Reihe ließ den Stürmer der
Heimelf frei vor dem Brücker Tor auftauchen. Dieser ergriff die Chance und netzte zum 3:2-Siegtreffer für
Hörstein ein. Das Spiel nahm damit ein enttäuschendes Ende für Brücken, nachdem die unkomfortable
Ausgangssituation angenommen und kämpferisch wie läuferisch alles reingelegt wurde. TG

Aufstellung: M. Stadtmüller, D. Behl, R. Kern, M. Geis, E. Kern, T. Hofmann, J. Nees, J. Yaparsidi, D. Mader,

P. Herbert, L. Friebel

Einwechslungen: J. Thoben (72.), N. Nees (88.)

Tore: 1:0 (20.), 1:1 Mader (27.), 1:2 Mader (62.), 2:2 (79.), 3:2 (90.)

B-Klasse AB 1 – 4. Spieltag:

SV Hörstein II – SG Mensengesäß II/Brücken II 1:5
Eingesetzte Brücker Spieler: Joshua Thoben

A-Klasse AB 1 – 6. Spieltag:

SG RoGu/Mömbris – Viktoria Brücken 2:2
Vom Start weg kam Brücken etwas besser in die Partie und hatte mehr Spielanteile. Ein Treffer lag Mitte
des ersten Abschnitts dennoch auf keiner Seite in der Luft. In der 25. Minute nahm Stürmer B. Osmanaj
ein Geschenk der Gastgeber an und verwandelte aus kurzer Distanz zur Brücker Führung, als der SG-
Defensive ein Querpass unmittelbar vor dem eigenen Tor gründlich misslang.
Doch auch Mömbris traute sich inzwischen in die Offensive und versuchte die aufgerückte Abwehrreihe
der Gäste zu überspielen. Brückens Schlussmann war jedoch hellwach und konnte die langen Bälle
abfangen. Eine Unachtsamkeit bescherte der Heimelf den Ausgleich (30.). Ein von Schlussmann M. Stadt-
müller abgefangener Ball löste sich aus seiner Umklammerung, sodass der Stürmer nur noch ins verwais-
te Tor einschieben musste.
Mit dem Remis ging es in die Pause, in der Innenverteidiger S. Becker über eine Umstellung durch P. Her-
bert ersetzt werden musste. Ähnlich wie zu Beginn startete Brücken erneut wacher in die Partie und
spielte nun seine stärkste Phase. Angriffe der SG konnten bereits früh abgefangen und schnell in eigene
Offensivaktionenumgesetzt werden.Zwar reichte es noch nicht zu vielen klarenTorchancen, doch ließ die
druckvolle Spielweise erahnen, dass ein baldiger Torerfolg nicht mehr fern war. Ein guter Angriff gelang
in der 59. Spielminute: Über das Zentrum wurde offensiv auf halblinks verlagert, T. Hofmann setzte sich
bereits im Strafraum gegen den Verteidiger durch und bewies vor dem herauseilenden Torhüter Über-
sicht, indem er seinem mitgelaufenen Stürmer querlegte. C. Sahinkaya schob zum 1:2 für die Gäste ein.
In der Folge übernahmen zunehmend die Hausherren das Zepter. Eine Reihe von Bällen in die Tiefe
konnte die Viktoria-Defensive noch gefahrlos klären. Doch bei einem Schuss, der nur knapp am langen
Pfosten vorbeistrich, wäre nichts zu halten gewesen. Einige Minuten später verzeichnete die SG nach
Abnahme einer weiten Halbfeldflanke einen Aluminiumtreffer aus kurzer Distanz.
Brücken kam nur noch sporadisch zu nennenswerten Angriffen. Etwa durch einen scharfen Fernschuss
D. Maders, der nur knapp am Kasten vorbeirauschte. So fiel nicht ganz überraschend der 2:2-Ausgleich.
Über ihre rechte Seite spielte sich die SG bis in Brückens Sechzehner und kam zum Abschluss. Dieser
wurde entscheidend abgefälscht und landete statt im langen plötzlich im kurzen Eck und war somit für
M. Stadtmüller unerreichbar (74.). Zufrieden gab sich Brücken mit dem Unentschieden nicht und hatte
mit der letzten Aktion des Spiels gar die Chance zum Siegtreffer, doch der Kopfball von M. Geis nach einer
Freistoßflanke sprang nur ans Aluminium. TG

Aufstellung: M. Stadtmüller, S. Lorenz, S. Becker, M. Geis, P. Herbert, T. Hofmann, J. Nees, D. Ferrara, D. Mader,

C. Sahinkaya, B. Osmanaj

Einwechslungen: C. Dorn (38.), T. Geis (78.), D. Behl (78.)

Tore: B. Osmanaj (25.), 1:1 (30.), 1:2 Sahinkaya (59.), 2:2 (74.)
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B-Klasse AB 1 – 5. Spieltag:

SG Mensengesäß II/Brücken II – TSV Mainaschaff II 0:3
Eingesetzte Brücker Spieler: M. Geis, J. Thoben

A-Klasse AB 1 – 9. Spieltag:

SG Laudenbach/Westerngrund – Viktoria Brücken 3:2
Erfreut durften Brückens Anhänger zur Kenntnis nehmen, dass S. Bozem nach fast fünf Monaten Ver-
letzungspause wieder von Beginn an auf dem Rasen stand, um der Abwehrreihe Sicherheit zu geben.
Zunächst war die Defensive meist mit dem Spielaufbau beschäftigt, denn die Hausherren standen von
Beginn an tief. Auf schwierig zu bespielendem Untergrund versuchte sich Brücken dennoch mit kurzen
Pässen nach vorne zu kombinieren. Dies klappte ein ums andere Mal formidabel, doch der letzte Pass
oder der Torabschluss wurden zu oft verpasst. So sprang trotz der optischen Überlegenheit in der ersten
Hälfte nur eine klare Torchance für Brücken raus, als die aufgerückte Abwehr der Gastgeber mit einem
Pass in die Tiefe überwunden wurde und Stürmer B. Osmanaj allein auf das Tor marschierte, den Ball
jedoch vom Fuß gespitzelt bekam.
Die Heimelf hingegen versuchte die Kugel schnell in die Spitze zu spielen. So gelang nach einem langen
Ball, der von Brückens Abwehr unterlaufen wurde, die 1:0-Führung (30. Minute). Mit nahezu einer Kopie
gelang gar das 2:0 (41.). Äußerst unbefriedigend ging es für die Viktoria damit in die Pause.
Zwar hatte die Viktoria auch weiterhin ein optisches Übergewicht, doch klare Torchancen sprangen
zunächst nicht heraus. Nach einem Standard gelang der Anschlusstreffer. Einen an die Unterkante der
Latte getretenen Eckball von S. Bozem drückte D. Mader über die Linie (55.).
Der Torerfolg gab unserer Elf nochmals Aufwind. Auf links außen kombinierten sich C. Sahinkaya und L.
Friebel bis zur Grundlinie durch. Die Flanke vors Tor erreichte über Umwege D. Mader, der erfolgreich ins
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lange Eck zielte (74.) - 2:2. Nur eine Minute später erfolgte ein kapitaler Ballverlust im Spielaufbau, so dass
Brücken mit einer drei gegen zwei Überzahl aufs Tor lief, aber durch unsauberes Spiel zu keinem
Torabschluss kam. Es ergab sich eine wilde Schlussviertelstunde, in der beide Mannschaften auf Sieg
spielten. Brücken brachte sich dadurch etwas aus dem Konzept und verlor die spielerische Linie.
Nachdem die SG lange Zeit gar nicht mehr gefährlich vor dem Tor der Viktoria auftauchte, setzte sich der
stark aufspielende Stürmer A. Voelker zehn Minuten vor Ende der Partie 16 Meter vor dem Tor gegen
zwei Brücker Verteidiger durch und traf zur erneuten Führung.
Mit der letzten Aktion des Spiels kamen auch die Gäste noch zu einer Großchance: Ein offensiver Diago-
nalball wurde von L. Friebel in den Strafraum verlängert. Der eingelaufene D. Mader erreichte mit einem
Schritt Vorsprung vor dem Keeper die Kugel, konnte aber nicht mehr kontrolliert abschließen. TG

Aufstellung: M. Stadtmüller, S. Lorenz, S. Bozem, M. Geis, J. Yaparsidi, T. Hofmann, J. Nees, D. Ferrara,

D. Mader, D. Geis, C. Sahinkaya

Einwechslungen: B. Osmanaj (45.), L. Friebel (73.), P. Herbert (73.)

Tore: 1:0 (30.), 2:0 (41.), 2:1 D.Mader (55.), 2:2 D. Mader (74.), 3:2 (86.)

B-Klasse AB 1 – 9. Spieltag:

SG Laudenbach II/Westerngrund II – SG Mensengesäß II/Brücken II 2:0
Eingesetzte Brücker Spieler: N. Nees, K. Pfaff, T. Geis

B-Klasse AB 1 – 8. Spieltag:

FC Großwelzheim II – SG Mensengesäß II/Brücken II 1:2
Eingesetzte Brücker Spieler: N. Nees, D. Geis, T. Geis, K. Pfaff

GUT,

SCHNELL

UND 

GÜNSTIG 

nach oben.

Mit uns sind Sie immer 
gut gerüstet!

Heckenweg 17  l 63776 Mömbris
Mobil 0170 / 76 36 287

Tel. 0 60 29 / 99 50 08
Fax 0 60 29 / 99 98 716

E-Mail  tibitanzl@gmx.net
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B-Klasse AB 1 – 7. Spieltag:

SG Mensengesäß II/Brücken II – SG Blankenbach II/ Eichenberg II 9:1
Eingesetzte Brücker Spieler: J. Thoben, T. Geis

A-Klasse AB 1 – 10. Spieltag:

Viktoria Brücken – FSV Michelbach II 2:1
Im Heimspiel gegen die zweite Mannschaft aus Michelbach musste das Team der Viktoria erstmals ohne
Trainer M. Reschke antreten, der sein Engagement auf eigenen Wunsch beendet hatte. Dennoch war
man überzeugt, mit einer guten Leistung drei Punkte einfahren zu können. Der Führungstreffer erfolgte
bereits in der 1. Spielminute, als eine Freistoßflanke wenige Meter vor dem Tor durch T. Hofmann einge-
köpft wurde. Die Heimelf blieb weiterhin am Drücker und spielte mit gutem Tempo nach vorne, wenn
sich dort nach Balleroberung Räume ergaben. Bis zur Halbzeitpause wurden mehrere gute Chancen
erspielt, die allerdings nicht in Torerfolgen mündeten. So schien das Zwischenergebnis von 1:0 fast ein
wenig mager. In Durchgang Zwei zeigten sich die Gäste aktiver und zweikampfstärker als zuvor, so dass
Brücken mehr Mühe hatte, das Spiel zu kontrollieren. Trotz der nun deutlich selteneren Torraumszenen
gelang den Rot-Schwarzen das 2:0. D. Geis setzte sich bis zur Grundlinie durch und brachte den Ball
scharf vors Tor, wo erneut T. Hofmann einschob (55.). Doch auch Michelbach belohnte sich für den gestei-
gerten Einsatz mit dem 2:1-Anschlusstreffer nur drei Zeigerumdrehungen später (58.). Das Spiel schien
dadurch wieder offen und Brücken reagierte verunsichert, indem viele Bälle schnell verloren gingen und
das Spielgeschehen verstärkt an Michelbach überging. Doch dank engagierter Abwehrarbeit kam es
kaum zu gefährlichen Torraumszenen für die Gäste und Schlussmann M. Stadtmüller wurde wenig
geprüft, so dass es auch nach 90 Minuten beim Endstand von 2:1 für Brücken blieb. TG

Aufstellung: M. Stadtmüller, S. Lorenz, S. Bozem, M. Geis, J. Yaparsidi, T. Hofmann, J. Nees, D. Geis, D. Mader,

L. Friebel, B. Osmanaj Einwechslungen: D. Ferrara (33.), P. Herbert (60.), T. Geis (85.)

Tore: 1:0 T. Hofmann (1.), 2:0 T. Hofmann (55.), 2:1 (58.)

B-Klasse AB 1 – 10. Spieltag:

SG Mensengesäß II/Brücken II – TSG Kälberau 0:4
Eingesetzte Brücker Spieler: N. Nees, T. Geis, J. Thoben

A-Klasse AB 1 – 11. Spieltag:

SG Oberafferbach/Glattbach – Viktoria Brücken 1:2
Die Personalsituation spitzte sich zuletzt wieder zu und so trat Brücken u.a. ohne etatmäßigen Torhüter
an. P. Herbert stellte sich für diese Aufgabe zur Verfügung. Von Beginn an präsentierten sich die
Hausherren sehr offensiv ausgerichtet und setzten die Brücker Abwehr früh unter Druck. Doch auch
dann, wenn Brücken eine Befreiung über spielerische Mittel gelang, fanden zu selten präzise Pässe die
Offensivkräfte. So wurde nur wenig Torgefahr ausgestrahlt. Klare Torgelegenheiten waren zwar auch bei
der SG Mangelware, dennoch gelang der Heimelf der Führungstreffer aus dem Nichts (11. Minute). Einer
der vielen langen Bälle aus der eigenen Hälfte über die Brücker Abwehr hinweg führte zu einem
Abstimmungsproblem zwischen Torhüter und Verteidiger. Der nachsetzende Stürmer witterte die Ge-
legenheit und köpfte den Ball über den vor dem Tor stehenden Brücker Schlussmann.
In der 34. Minute geriet Brücken aufgrund einer Zeitstrafe für zehn Minuten in Überzahl. Diese Phase tat
dem Spiel der Gäste sichtlich gut. Brücken übernahm sofort die Initiative, zog ein ordentliches Passspiel

Folgt uns auf: @fv_viktoria_bruecken

@fvviktoriabrueckenoffiziell www.fv-viktoria-bruecken.de
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auf und kam zu Torchancen, die bis zu einem Lattentreffer führten. Dennoch konnte der Rückstand bis
zur Pause nicht egalisiert werden. Die letzten Minuten deuteten aber an, wie man das Spiel nun fortwäh-
rend gestalten wollte. Mit präsentem Willen und guter Moral stemmte sich die Brücker Mannschaft
gegen die drohende Niederlage. Man kam zunächst zu zwei sehr guten Einschussgelegenheiten, die im
allerletzten Moment von der Abwehr der SG bereinigt werden konnten. Doch auch die Mannschaft um
FC Oberafferbach/FSV Glattbach kam durch zwei Torabschlüsse, die Aushilfskeeper P. Herbert überra-
gend parierte, zu ihren besten Chancen im gesamten Spiel.
Dadurch blieb Brücken im Spiel und erreichte den ersehnten Ausgleich durch einen direkt verwandelten
Freistoß von D. Mader (75.). Dies setzte nochmals Kräfte frei - die Viktoria spielte nun auf Sieg. Ein schul-
buchmäßig gespielter Angriff über die linke Außenbahn brachte schließlich den Führungstreffer durch
L. Friebel (78.). In der hektischen Schlussphase konnten die Gastgeber nicht mehr entscheidend zulegen
und so blieb es nach 90 Minuten beim nach Torchancen verdienten Sieg für die Gäste. TG

Aufstellung: P. Herbert, S. Lorenz, S. Bozem, M. Geis, D. Ferrara, J. Nees, J. Yaparsidi, D. Geis, D. Mader,

L. Friebel, B. Osmanaj

Einwechslungen: P. Wissel (23.), D. Behl (77.) Tore: 1:0 (11.), 1:1 D. Mader (75.), 2:1 L. Friebel (78.)

B-Klasse AB 1 – 11. Spieltag:

SG Oberafferbach II/Glattbach II – SG Mensengesäß II/Brücken II 3:11
Eingesetzte Brücker Spieler: N. Nees, J. Thoben, C. Dorn

B-Klasse AB 1 – 12. Spieltag:

SG Mensengesäß II/Brücken II – SG Geiselbach II/Schneppenbach II 2:1 
Eingesetzte Brücker Spieler: T. Hofmann, J. Thoben, K. Pfaff, N. Nees
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Ropa Copy
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Spielplan 1. Mannschaft

Spielplan 2. Mannschaft

Folgt uns auf: @fv_viktoria_bruecken

@fvviktoriabrueckenoffiziell www.fv-viktoria-bruecken.de

• spezielle Fettstoffwechsel- und Straffungsprogramme an modernen Geräten

• Rückenaufbautraining nach OP’s und Bandscheibenbeschwerden

• Fitness/Gesundheitstraining für jedes Alter • großer Kursplan mit Bauch/Beine/Po, Step, 

Body-Styling, Thairobic (stilgleich Tae Bo) • Pilates, PUMP & BURN, Run+Fun (Outdoor-Training)

• Kickboxen mit dem Europameister Christian Schanz • Rückenschule/Wirbelsäulen-

gymnastik sowie Nordic-Walking (beides mit Krankenkassenbeteiligung)

Wir
bieten
Ihnen

Testen Sie unseren Wellness-Bereich mit Sauna/Dampfbad und
Sonnenterrasse sowie Top-Solarien von Ergoline (10 min. ab 2,30 €)
Günstige Konditionen für „Good morning“-Tarif inkl.
Kinderbetreuung sowie „Familien/Paare“-Tarif ab 34,80 €

Infos unter 06029/4433

Rufen Sie an, 
wir beraten sie gerne!

Mömbris € Industriegebiet Pfarräcker € https://www.multi-aktiv.info
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Der älteste Verein auf dem heutigen Gebiet des Marktes Mömbris ist der SV Dörnstein-
bach. Gegründet wurde der Verein bereits 1921 als FSV Dörnsteinbach. Die Fußball-

pioniere waren damals mehrere junge Lehrer. Ab 1928 nahmen die Dörnsteinbacher am

Spielbetrieb teil, um sich 1933 zurückzuziehen. Die Dörnsteinbacher mussten damals

gegen Gegner wie Großwallstadt, Hausen im Spessart, Mömlingen oder Waldaschaff

antreten. Wie man damals die weiten Fahrten zu den Auswärtsspielen logistisch gemeis-

tert hat, ist bewundernswert. Nach dem Krieg war man dann wieder dabei. 1955 zog sich

Dörnsteinbach wegen Spielermangels zurück. Ab 1966 beteiligten sich die Männer wie-

der am Spielbetrieb.

1930 wurde der FV Viktoria Brücken gegründet. Ab 1931 nahmen die Viktorianer am

Spielbetrieb teil. Im März 1934 stellte man den Spielbetrieb ein. Im Frühjahr 1949 melde-

te man sich zurück. Zwischen 1960 und 1982 waren die Viktorianer die führende Fußball-

kraft im mittleren Kahlgrund.

Der FC Mömbris wurde 1932 als SV Mömbris gegründet von 1933 bis 1938 beteiligten

sich die Mömbriser am Spielbetrieb. Das ist sehr respektabel, denn fast alle anderen

Kahlgrundvereine stellten in dieser Zeit nach und nach den Spielbetrieb ein. Die meisten

jungen Männer standen wegen des Militärdienstes, dem Reichsarbeitsdienstes und aus-

wärtiger beruflicher Tätigkeit nicht zur Verfügung. Schon 1945 wurde der Verein wieder

aktiv, diesmal als FC. In den letzten Jahren tauchte verstärkt die Bezeichnung "1. FC

Mömbris" auf.Wann genau die Umbenennung erfolgte, ist aus der Chronik des FCM nicht

zu entnehmen. Inzwischen spielt der FC Mömbris in einer Spielgemeinschaft mit der

SpVgg Rothengrund/Gunzenbach.

Die SG Schimborn wurde 1946 als freier Sportverein (FSV) Schimborn gegründet. Nach

der Nazizeit legte man Wert darauf, politisch und weltanschaulich neutral zu sein. In den

fünfziger Jahren erfolgte die Umbenennung in SG (Sportgemeinde) Schimborn. Über die

letzten Jahre gesehen, war die SG die führende Kraft im Markt Mömbris.

Der SV Königshofen wurde 1946 gegründet. Es handelt sich dabei um eine Neugrün-

dung und nicht um eine Wiederaufnahme eines der drei in den frühen dreißiger Jahren

in Königshofen existierenden Fußballvereine. Etwa zwischen 1955 und 1965 gehörte der

SVK zu den führenden Fußballvereinen im damaligen Landkreis Alzenau.

Der erste Königshofener Fußballverein, Kickers Königshofen, wurde 1931 gegründet.

Nachdem sich die Teilnehmer zerstritten hatten, löste man sich nach einer Saison auf.

Daraufhin gründeten die Fußballfreunde den zweiten Fußballverein, den FC Königsho-
fen. Der existierte immerhin zwei Jahre.

Parallel dazu gab es von 1931 bis 1935 die katholisch orientierte DJK Königshofen. DJK

heißt Deutsche Jugend-Kraft. Die DJK-Vereine spielten in einer eigenen Liga. Hier wurde

Fußballvereine im Markt Mömbris
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sogar ein deutscher DJK-Meister ermittelt. Der DJK-Verband wurde 1933 in den Süddeut-

schen Fußballverband integriert. Die DJK-Vereine spielten trotzdem in einer eigenen Liga.

Deren Spielverlauf schlief (wohl behördlich gesteuert) in der Saison 1933/34 ein.

Schon 1931 wurde die DJK Mensengesäß gegründet. Was mit den DJK-Vereinen ge-

schah, wurde oben geschildert. Viele Spieler der DJK Mensengesäß fanden anschließend

beim SV Mömbris eine sportliche Heimat.

Auch 1931 wurde die DJK Niedersteinbach gegründet. Dieser Verein hat mit der heuti-

gen DJK Niedersteinbach nichts zu tun. DJK Niedersteinbach wurde übrigens 1932 Mei-

ster in der DJK-Liga. Gegen den Ortsnachbarn Viktoria Brücken, der in der Liga des SFV

Meister wurde, kam es am 6. Januar 1933 zu Gunsten der Winterhilfe zu einem Freund-

schaftsspiel. Angeblich waren fast 900 Zuschauer anwesend. Ergebnis: 2:1 für Nieder-

steinbach.

Angesichts der stolzen Fußballvergangenheit in Brücken und Niedersteinbach wurde

1946 die SpVgg Niedersteinbach/Brücken gegründet. Sportstätte war das im Volks-

mund "Stadion" genannte Sportfeld des TV Michelbach am Dörsthof. Als das Spielfeld in

Ackerland umgewandelt wurde, war die SpVgg am Ende.

Die Eintracht Mensengesäß wurde 1946 gegründet. Auf Grund der starken Jugendarbeit

der letzten Jahre etablierte sich die Eintracht in der Kreisklasse und ist mit der SG

Schimborn im Markt Mömbris dominierend.

Ebenfalls 1946 wurde der SV Rotweiß Daxberg gegründet. Die Rotweißen fielen über die

gesamten Jahre ihres Bestehens durch ihr starkes Zusammengehörigkeitsgefühl und

ihren Kampfgeist auf. Allerdings mussten sie, wie so viele andere Vereine, dem Zug der

Zeit ihren Tribut zollen und wegen Spielermangels ihre Selbstständigkeit aufgeben. Zu

Jahresbeginn 2022 wurde die Verbindung mit der SG Schimborn aufgekündigt. Zur

Saison 2022/23 stellt Rotweiß wieder eine eigenständige Mannschaft.

Die SpVgg Rothengrund/Gunzenbach wurde 1952 gegründet. Nach schwierigen An-

fangsjahren wurden die Hutzelgründer zu einer lokalen Fußballkraft. Die RoGus spielen

seit 2021 in einer Spielgemeinschaft mit dem FC Mömbris.

Der FC Rothengrund taucht 1933 nur einmal in einer Pressemitteilung im "Beobachter

am Main" auf, einer Aschaffenburger Tageszeitung der Vorkriegszeit.

Da verlor der FC mit 1:4 beim FC Johannesberg. Ob der FCR ein Verein war oder eine Ein-

tagsfliege, ist nicht belegbar.

Im Mömbriser Ortsteil gab es in den siebziger Jahren kurzzeitig Bestrebungen einen FC
Hohl zu gründen. Als Spielort hatte man den Sportplatz am Hanauer Haus oberhalb von

Rückersbach ausgewählt. Die Bestrebungen verliefen im Sand, u.a. auch, weil die Abmes-

sungen des Sportfelds für den offiziellen Spielbetrieb nicht groß genug waren. KK
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Wer hat Lust darauf, eine Kinder- oder Jugendmann-
schaft zu trainieren? 

Wir suchen Trainer und Betreuer für die Altersklassen 
U7 bis U19.

Unterstütze uns nicht nur durch Deine Fußballkenntnisse, sondern auch
durch Deine Freude an der Förderung von Nachwuchstalenten.

Ansprechpartner sind Michael Muth und Daniel Mader.

Das Ganze geht natürlich auch digital per Mail 
unter jugend@fv-viktoria-bruecken.de

FUSSBALL trainieren – 
Die Zukunft gehört der Jugend!
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Auch in dieser Saison sind wir wieder im Juniorenbereich von den Bambinis bis zur U11

in den schon fast gewohnten Spielgemeinschaften vertreten.

Bambinis
Unsere Bambinis, bei denen wir mit Mensengesäß, Schimborn, Königshofen und Dörn-

steinbach zusammen sind, werden trainiert und betreut von Andy Jung, Max Staab und

Marvin Krist. Das Training findet dienstags ab 17:15 Uhr auf dem Brücker Sportplatz statt.

Ein Ansporn in diesem Jahr ist der Spielbetrieb im sogenannten Minifußball, bei dem sich

während sogenannter Festivals mit anderen Vereinen im 3 gegen 3 gemessen wird.

U9
In der Spielgemeinschaft der U9 sind neben uns Schimborn, Königshofen, Rothengrund-

Gunzenbach und Daxberg vertreten. Auch hier nehmen die Mannschaften an den Mini-

fußball-Festivals teil. Doch auch der normale Ligaspielbetrieb gehört zum Jahrespro-

gramm dazu. Trainiert und organisiert wird die F-Jugend von Thomas Kolb und Daniel
Griebel. Hier treffen sich die Kinder jeden Dienstag und Freitag ab 17:30 Uhr auf dem

Sportplatz in Gunzenbach.

U11
Unsere U11 setzt sich aus den Vereinen der Ortsteile Schimborn, Brücken, Daxberg,
Königshofen, Dörnsteinbach und Rothengrund-Gunzenbach zusammen. Trainer die-

ser Mannschaft ist auch in diesem Jahr Alexander Martin, der das Training jeden Dienstag

und Donnerstag ab 17:15 Uhr in Schimborn leitet. In dieser Alterklasse nehmen wir am

normalen Ligabetrieb teil. Für diese (bereits begonnene) Saison wünschen wir den Kin-

dern viel Erfolg und vor allem Spaß am gegenseitigen Wetteifern!

Daniel Mader und Michael Muth (Jugendleiter Viktoria Brücken)

Jugend

Esso-Station
Ludwig Grünewald GmbH

Alzenauer Straße 16

63776 Mömbris-Niedersteinbach
Tel. 06029/1427
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Bambinis
Am Dienstag, den 26. Juli, war das letzte Bambinitraining der Saison 2021/22. Zum Ab-

schluss gab es Pizza und Getränke. Den Kindern samt Eltern hat es gut gefallen.



22

Trainerübersicht JFG Saison 2022/2023

Spiel- und Trainingsorte 2022/2023
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Vorstandschaft JFG:

Lange Gundolf
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Über viele Jahre war er eine der wichtigsten Personen

unserer Vereinsfamilie, heute hat er sich aus dem Vereins-

leben leider vollständig zurückgezogen: Horst Dobler.

Lange hatte man ihn nicht mehr auf dem Sportplatz gese-

hen. Doch bei den beiden Relegationsspielen in Krom-

bach und in Feldkahl war er zu Gast. Auch wenn er nicht

live dabei war, hat er den Weg unserer Viktoria in den ver-

gangenen Jahren intensiv verfolgt, denn in den sozialen

Medien erhält man fundierte Informationen. Und dann

gibt es ja auch noch das Main-Echo.

Dobler ist am 9. September 1956 in Königshofen geboren. Mit dem organisierten Fußball

fing er relativ spät, nämlich erst mit 14 Jahren, beim dortigen SV an.

Seit 1977 wohnt er in Niedersteinbach, denn in diesem Jahr schloss er mit Gisela den

Bund der Ehe. Sie haben eine Tochter, Natalie, und einen Sohn, Dominik. 1986, da war

Dominik fünf, startete Horsts lange Funktionärskarriere bei Viktoria Brücken. Denn ab da

war er Betreuer der Bambini-Mannschaft. Viele Jahre betreute er anschließend Jugend-

mannschaften, die er auch trainierte. Im Jahr 1992 machte er die Schiedsrichterprüfung.

Das war die Voraussetzung, dass er die B-Lizenz machen konnte. Für den Verein war das

eine tolle Sache, denn lizenzierte Übungsleiter werden vom Land finanziell honoriert.

Horst fungierte vier bis fünf Jahre als Schiedsrichter ausschließlich im Jugendbereich.Wei-

terhin war er stellvertretender Jugendleiter unter Kurt Debes.

Unter der Woche eine Mannschaft trainieren, samstags eine Elf betreuen und in der AH

spielen, am Sonntagmorgen ein A-Jugendspiel pfeifen und nachmittags in der Reserve

Horst Dobler
Personen der Vereinsgeschichte

Teil 51

63776 Niedersteinbach • Alzenauerstr. 91
Telefon 06029-1349

Grill • Imbiß • Heiße Theke
Spezialitäten aus eigener Schlachtung

Hausmacher Wurstwaren • Schinkenspezialitäten

Metzgerei – 
Party-Service
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spielen – Fußball wurde fast zum Fulltime-Job. Da kann es nicht verwundern, dass er

irgendwann genug vom Fußball hatte und den großen Schnitt machte.

Bei der Firma Matra in Kahl/Main hat er Technischer Zeichner gelernt. Anschließend arbei-

tete er in seinem Beruf bei den Firmen Gentil bzw. Allweiler in Aschaffenburg-Damm.

Dann wechselte er als Konstrukteur zum Konstruktionsbüro Scholz in seinem früheren

Heimatort Königshofen. Es folgte eine Anstellung beim Konstruktionsbüro Weber in Bad

Nauheim. Dann ging er zur Firma Giesbert in Mömbris, wo er ab dem Jahr 2008 als Kon-

struktionsleiter wirkte. 2020 beendete er mit dem Eintritt in die Rente sein aktives Berufs-

leben.

Seitdem hat er nun endlich Zeit sich vollumfänglich seinem großen Hobby zu widmen.

Das sind die Kakteen und die anderen Sukkulenten. Das sind saftreiche Pflanzen, die an

besondere Klima- und Bodenverhältnisse angepasst sind. Je nach dem Pflanzenorgan, das

zur Wasserspeicherung umgebildet ist, wird zwischen Blatt-, Stamm- und Wurzelsukku-

lenten unterschieden, wobei alle Kombinationen möglich sind. Horst Dobler kultiviert

diese Pflanzen in einem Gewächshaus und auf einer Freifläche.

Horst ist ein aufgeschlossener, geselliger Typ, ein aufmerksamer Gesprächspartner.
Helfer vom Schlage eines Horst Dobler könnte der FV Viktoria Brücken in der heuti-
gen Zeit mehr denn je brauchen!
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) Seinen 92. Geburtstag feierte am 07.08. Reinhold Hellenthal

Ihren    92. Geburtstag feierte am 19.09. Monika Peter

Seinen 88. Geburtstag feierte am 13.08. Ernst Heilmann

Seinen 88. Geburtstag feierte am 16.08. Richard Lorenz

Seinen 87. Geburtstag feierte am 17.08. Josef Trageser

Seinen 86. Geburtstag feierte am 05.07. Helmut Bauer

Seinen 84. Geburtstag feierte am 11.07. Hubert Bozem

Seinen 84. Geburtstag feierte am 15.09. Walter Bauer

Ihren    84. Geburtstag feierte am 17.09. Renate Bozem

Seinen 83. Geburtstag feierte am 26.07. Edgar Wilz

Seinen 83. Geburtstag feierte am 22.08. Hans Linke

Seinen 81. Geburtstag feierte am 16.08. Klaus Simon

Ihren    80. Geburtstag feierte am 06.08. Elisabeth Bauer

Ihren    79. Geburtstag feierte am 24.07. Luise Schickling

Seinen 79. Geburtstag feierte am 06.08. Edgar Link

Seinen 77. Geburtstag feierte am 11.07. Michael Schneemeier

Ihren    76. Geburtstag feierte am 31.08. Gerda Kraus

Ihren    73. Geburtstag feierte am 03.08. Rita Pfarr

Seinen 72. Geburtstag feierte am 08.07. Rudolf Mannel

Ihren    72. Geburtstag feierte am 21.08. Maria Beck

Ihren    71. Geburtstag feierte am 08.08. Angelika Debes

Seinen 71. Geburtstag feierte am 30.08. Reinhold Rosenberger

Seinen 71. Geburtstag feierte am 06.09. Walter Meder

Ihren    65. Geburtstag feierte am 18.07. Carmen Gerigk

Ihren    65. Geburtstag feierte am 16.08. Gisela Dobler

Seinen 65. Geburtstag feierte am 25.08. Peter Kern

Seinen 65. Geburtstag feierte am 23.09. Herbert Nees

Seinen 60. Geburtstag feierte am 21.08. Joachim Köhler

Seinen 60. Geburtstag feierte am 07.09. Martin Hofmann
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Seinen 55. Geburtstag feierte am 04.08. Alessandro Sciacca-Naumann

Ihren    55. Geburtstag feierte am 19.08. Blandina Berwanger

Seinen 55. Geburtstag feierte am 30.08. Stephan Geis

Seinen 55. Geburtstag feierte am 22.09. Stephan Wissel

Seinen 55. Geburtstag feierte am 22.09. Volker Wissel

Seinen 50. Geburtstag feierte am 10.07. Felix Benad

Seinen 40. Geburtstag feierte am 05.08. Steffen Heininger

Seinen 30. Geburtstag feierte am 30.07. Maximilian Herbert

Seinen 30. Geburtstag feierte am 21.08. Marc Berwanger

Ihren    30. Geburtstag feierte am 21.08. Pia Heßler

Ihren    30. Geburtstag feierte am 29.08. Joleen Nebel

Seinen 30. Geburtstag feierte am 02.09. Johannes Nees

Seinen 20. Geburtstag feierte am 20.07. Florian Schriewer

RISTORANTE – PIZZA-LIEFERSERVICE

Öffnungszeiten:

Di.–Do. 11–14 u. 17–23.30 Uhr, Fr. 17–24 Uhr

Sa. 14–24 Uhr, So. 11–22 Uhr

– Montag Ruhetag –

Telefon 0 60 29 / 99 50 35
Alzenauer Str. 62, 63776 Mömbris-Niedersteinbach
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IRENA JONJIC
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte: Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Zivilrecht,
Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Straf- und Strafverfahrensrecht,
Betreuungsrecht u. a.

Märkerstraße 2b
63755 Alzenau

Tel. 0 60 23 / 32 00 337
Fax 0 60 23 / 32 00 338

e-mail info@rain-jonjic.de

Büro Brücken:
Strötzbacher Weg 45a
63776 Brücken
Tel.: 06029- 999 29 48
Fax: 06029- 999 29 49



30

Kurt Mohr verstorben
Am 17. September, gut einen Monat nach seinem 80. Geburtstag, ist Kurt Mohr,
der zuletzt in einem Pflegeheim in Bruchköbel lebte, nach langer Krankheit ver-
storben. Mohr hat sich um unseren Verein außerordentlich verdient gemacht.
Lange Zeit war er der "bekannteste" Aktive der Brücker Viktoria. Beständig bot
er als Schiedsrichter überragende Leistungen. In Haibach geboren und aufge-
wachsen, kam er durch seine Hochzeit mit Inge nach Schimborn. Bei der dorti-
gen SG begann er seine Karriere als Schiedsrichter. Dann wechselte er zusam-
men mit seinem ebenfalls schon verstorbenen Kumpel Helmut Falkenstein
nach Brücken zur Viktoria. Hier lebte er sich bestens ein. Er übernahm bei der
Viktoria als 2. Vorsitzender Verantwortung. Nach einer schweren Erkrankung
beendete er seine aktive Laufbahn als Unparteiischer. Doch als ihn der Obmann
bat, kurzfristig einzuspringen, war dies der Anfang eines eindrucksvollen Come-
backs.

Wir werden Kurt in guter Erinnerung behalten.

Beratung . Planung . Ausführung
l Elektro-Installation
l Trafostationen
l Beleuchtungsanlagen
l Notstrom-Versorgungsanlagen
l Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
l Industrie-Montagen

63505 Langenselbold . Spessartstraße 27
Telefon 0 61 84 / 6 17 61-62 . Fax 6 10 86
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Ernst Wissel verstorben
Im Juli ist unser langjähriges Mitglied Ernst Wissel im
Alter von 82 Jahren verstorben. Ernst war 66 Jahre Mit-
glied unserer Viktoria.

Ernst war in das soziale Leben der Ortschaften Nieder-
steinbach, hier wohnte er, und Brücken, hier war er ge-
boren und war er aufgewachsen, eingebunden. Er war
ein freundlicher, aufgeschlossener Mitbürger. Seine
große Leidenschaft war die Malerei. Seine Ölgemälde
waren über eine lange Zeit der Hauptgewinn der Tom-
bola bei unserer Weihnachtsfeier.

Dafür sind wir ihm dankbar und werden ihn

nicht vergessen.

Heizung l Schwimmbadanlagen

Wasserinstallationen l Solar l Spenglerei

Geiersrainweg 17
63776 Mömbris
Tel. 060 29 / 66 70
Mobil 01 51 /16777877

Das Schwierige

erledigen wir sofort.

Für das Unmögliche

brauchen wir

etwas länger.

Gerhard

Franz
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Bäckerei

Konditorei

RÜDIGER
PFAFF

Alzenauer Straße 60

63776 Niedersteinbach

Tel. 0 60 29 / 13 44
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Die Dorfinitiative Brücken hat als echtes Brücker Gemeinschaftswerk ein Buch hergestellt.

Das Buch ist knapp 300 Seiten dick, Hartcover, auf Hochglanzpapier gedruckt, mit vielen

aktuellen und historischen Fotos und gänzlich ohne Werbung.

Inhalt: Die 800-jährige Geschichte Brücken
Ehemalige und aktuelle Brücker Vereine
Die Geschichte der Pfarrei St. Wendelin
Markante Gebäude und Lokalitäten
Brückens bedeutende Persönlichkeiten
Brückens Umgebung
Sagen aus Brücken und dem Umland
Wanderstrecken um Brücken

Verkaufsstellen: Im Viktoria-Vereinsheim bei Heimspielen der Viktoria-Familie
Im Rathaus im Bürgerbüro
Bei Claudia Papachrissanthou, Strötzbacher Weg 12

Bei Kurt Kern, Am Kreuzberg 24. Bei Dr. Dirk Kues, Am Kreuzberg 9

Bei Franz Deller, Hohe Mark 14 KK

DORFCHRONIK BRÜCKEN

Das Buch kostet 18 €

Verkauf, Beratung und Montage von Fenstern, Haustüren, 

Rolläden, Markisen und Rolltoren.

Dorfstraße 36a

63826 Geiselbach-Omersbach

Tel. 0 60 24 - 63 90 180
Fax 0 60 24 - 63 90 181
Handy 0171 - 69 83 875 -
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Dass der FC Bayern München der wohl bekannteste Verein Deutschlands ist, dürfte außer

Frage stehen. Dennoch hat auch der FC Bayern München interessante Anekdoten und

Geschichten zu bieten, die so sicherlich nicht jedem Fußball-Fan bekannt sein dürften –

der "Fünf-Fakten-Freitag" zum FC Bayern München.

Der FCB war zunächst ein Karnevalsverein
Da damals der aus England stammende Fußballsport verpönt war und als proletarisch

und undeutsch galt, wurden Vereinsgründungen von Fußball-Klubs finanziell nicht unter-

stützt.

So war der heutige deutsche Rekordmeister zunächst offiziell ein Faschingsverein, der

nicht ganz zufällig an einem Faschingsdienstag gegründet wurde.

Kuriose Geschichte mit dem Bayern München

Fünf wichtige Fakten 
zum FC Bayern München



35

Auch der FC Bayern spielte mal zweitklassig
Allerdings nur zwei Jahre – und auch nur, weil man nicht zu den

Gründungsvereinen der Bundesliga gehörte. So spielte der FCB zwei

Saisons (1963/1964 & 1964/1965) in der zweiten Liga, ehe es mit dem

ungarischen Trainer Tschik Cajkovski im Sommer 1965 hoch in die

Bundesliga ging, in der der FCB bis heute ununterbrochen spielt.

Ziemlich nervös
Ein gewisser Karl-Heinz Rummenigge war vor seinem ersten Einsatz in

der höchsten deutschen Spielklasse so nervös, dass ihm ein Mann-

schaftsbetreuer kurz vor Anpfiff zwei Cognac verabreichte. Nicht weni-

ger kurios wird die Geschichte, wenn man weiß, dass jener Mann-

schaftsbetreuer ein paar Jahre später Vereinspräsident wurde. Vom

Stadtrivalen TSV 1860 München.

Ein verlorener Sieg
Der italienische Trainer Giovanni Trapattoni setzte im April 1995 beim

Gastspiel in Frankfurt vier statt der damals erlaubten drei Amateur-

spieler ein. Konsequenz? Die SGE legte Protest ein und bekam am

Grünen Tisch Recht zugesprochen. Der FC Bayern verlor das Spiel 0:2 -

dabei hatte die verbesserte Münchner Amateurtruppe die Eintracht

auf dem Spielfeld noch mit 5:2 geschlagen und den bis dato höchsten

Saisonsieg eingefahren.

Zu Null, zu Null, zu Null

Manuel Neuer,Torwart des Rekordmeisters, bewahrte inzwischen über 197 Mal eine weiße

Weste. Damit brach er den Bundesliga-Rekord vom Titan Oliver Kahn, der für seine 196

Bundesliga-Partien ohne Gegentor allerdings 134 Spiele mehr als Bayerns heutige Num-

mer 1 benötigt hatte.

Löwen-Apotheke e.K.
Unsere Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. 8.30–20.00

Mi., Fr. 8.30–18.30

Sa. 8.30–13.00
Parkplätze auch hinter der Apotheke !!!
Das Team der Löwen-Apotheke freut sich auf Ihren Besuch!

www.apotheke-niedersteinbach.de
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Ausländische Superstars in der Fußball-Bundesliga

Lösungswort: _________________________
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Die ausländischen Fußballstars haben die Bundesliga geprägt, in nahezu 60
Jahren. Auf der linken Seite sehen Sie die Bilder von zwölf Alt-Stars. Finden Sie die

Spieler in der Liste unter diesem Text. Jedem Spieler ist ein Lösungsbuchstabe zuge-

ordnet. Schreiben Sie den richtigen Buchstaben unter das Bild. Wenn Sie die

Lösungsbuchstaben zuerst von rechts nach links, dann von oben nach unten lesen,

dann erhalten Sie eine Brücker Straße.

A Soskic A Chapuisat A Abraham

A Radenkovic B Petrovic B Dunga

B Vidal C Roentved C Van Gool

D Van der Vaart D Perusic E Detari

E Jensen E Varga E Weghorst

E Bum Cun Tscha F Hickersberger F Björnmose

F Hellström G Jovic G Keita

H Sandberg H Jorginho H Pele

I Yeboah I Diego J Dahlin

J Sekularac J Kovac K Koller

K Amoroso K Keegan L Hughes

L Lerby L Nemec M Evanilson

M Immobile N Everthon N Okocha

O Hansen O Okudera P Lefebvre

P Costa P Santa Cruz Q Pizzaro

R Raul R Rami R Socratis

S Elber S Sforza S Simonson

ß Lizarazu ß Cesar ß Ettmaier

T Ivanauskas T Rosicky T Sagnol

T Pfaff U Letchkov U Andersson

V Sigurvinsson V Rebic X Heung Min Son

Y Hinterberger Z Luca Toni Z Rolando Cern

Impressum

Kopfball, 3. Ausgabe 2022

Verantwortlich:

FV Viktoria 1930 Brücken e.V.
Alzenauer Str. 106, Mömbris

Redaktionelle Mitarbeit:

Christoph Geis, Michael Geis,

Auflage: 300 Druck: RopyCopy,
Alzenau
Vereinszeitung liegt aus:

Niedersteinbach:
Bäckerei Pfaff, Metzgerei Lorenz,
Sparkasse,Tankstelle,
“Der Dorf-Metzger”
Mömbris: Raiba, multi-aktiv

Thomas Gerigk, Kurt Kern, Ralph Kern,
Michael Muth  

Umbruch: Karoline Heßler

Werbung: Michael Geis 06029/5790

E-Mail: fv_viktoriabruecken@web.de

www.fv-viktoria-bruecken.de

Fotos: Archiv, Privat, Eva Staab
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• Bauholz, Kanthölzer, Bretter, Latten und Bohlen 

• Konstruktionsvollholz (KVH) 

• Brettschichtholz (BSH) 

• Hobelware und Nut- & Federbretter 

• Terrassenholz, Zaunbretter oder Rhombusleisten 

• Lasuren und Öle 

• Befestigungs- und Verbindungstechnik 

 
Auch bei der fachgerechten Montage stehen wir Ihnen gerne zur Seite. 
 
 
 

Rauhwiesenweg 30 

63776 Mömbris-Niedersteinbach 

Tel.: 06029/995530 

E-Mail: bozem.saegewerk@t-online.de 

Web: www.bozem-saegewerk.de 

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr.: 8.00-12.30 und 14.00-18.00 Uhr 

           Sa.: 8.00-13.00 Uhr 




